
Lecha Caunty Patriot.
Allcntown, Pciina, October 27. IBVB.

Republikanische tLrnknnungen.

Für nächster President

NN!"to ?. <>>;,'ant,
General der Armee der Vereinigten Staaten.

Für Biee President:

Schuylcr Colfax,
Von Indiana.

Lür Presidenten.tLrwähler!
Senatorial-Erwähler»

G. Morrison CoateS, von Philadelphia,
Thomas M. Marshall, von PittSburg.

Nepresentatiiic - «rrwähler :

1. William H. Barne». 16. Samuel Anorr,
2. William I. >4. B. 5- Wagensetler,
3. Richarl Wiltey. 15. Stiarie« H. Mull,»,
4. George W. Hill. 16. George W. Elder,
5. Walsen P. Magill, >7. Jokn Siewart,
6. lohn h. Bringhurfi, 18. la>ob Gräfin«
7. Franklin Hooton, 19. Lame« SiN.
8. Zsaac Eckert, 20 Henro S. Johnson.
0. Mari« Hoope«, 21. I K. Swing,

10. David M. Rank, 22. William Zre«.
11. William Davi«, 23. A. W. Crawford,
12. Winlh. W. Kelcham. 24. Z. S. Rukan.

Wahltage, Dienstag, am 3. November, 1868.

Freie Männer von Pennsylvania!
Der Tag der Entscheidung nahet heran! An,

nächsten Dienstag wird entschieden werden, od
die Freiheiten, welche unsere Vorväter erkämpften,
unö erhalten bleiben sollz»; ob unser schönes
Land auch zukünftig »och eine Zufluchtsstätte füi
Alle welche Freiheit hochachte», bleibe» soll, oder
ob Knechtschaft und Sclaverei in diesem freie»
Lande wieder bestehen sollen

Republikaner! Ihr Habel bei der letz-
teil Wahl eure Pflicht gethan, ihr folgtet innthig
der Fahne der Freiheit und habet die erste
Schlacht gewonnen, aber der Feind hat seiuc ge-
brochene» Reihen wieder gesammelt, und sucht
euch dic gcwoiicucn Vortheile wieder zu entreißen.
Werdet ihr eS dulden? AIS sreie Männer kön-
net ihr nicht. Lehen wir ninthig in den Kampf
und ein glorreicher Sieg kann nnö nicht fehlen.
Thue jeder feine Pflicht Gehet frühzeitig an
de» Ttimmkastc», »iid sehe ein jeder, daß keine
einzige Stimme zurückbleibt. Gehet zu dc» Un-
ciitschloßcnen und suchet sie von der Gerechtigkeitunserer Grundsätze zu überzeuge», lasset nicht
eher nach, bis sie mit euch gehen uud ihre Stiin-
me abgebe» für Gen Graut, de» Retter »ufcrcS
Landes. Bleibe! den ganze» Tag am Stimm,
taste» und sehet z», baß unsere Feinde keine Be.
krügercicn ausführen können, denn sie wissen
recht wohl, daß sie in einem ehrlichen K a m p 112 e
nnö nicht besiegen können Vetrng und Hinter-
list.s»id ihre größte Stärke, und werden sie «ich
bei der nächsten Wahl sie wieder überall an;»-
wende» suchen. Aber Alles wird ihnen nichts
helfen, wenn wir wachsam sind. Gerechtigkeit
ist ans unserer Seite. Gehen wir also »iicischro-
ckcn i» de» Kampf und wir werden einen Sieg
erringen, der die Welt in Erstaunen setzen wird

Oeffentltcher Berkauf
Am Dienstag de» Arn November 1868, wcr

de» auf dem Platze der verstorbeiicii Demokrati
die folgenden Äriitci, früher Eigenthum diese
Partei, öffentlich verkauft werden, nämlich -

Sine große «»zahl Fackel», aufgcputzt midge
fillltz 10,000 ZicketS »ach deni Saizfliiß, welch
durch einen Fehle» dev Trnckerd unbranchbar ge
worden sind j eine Anzahl Zäuchen mit Schieß,
pntverj viclle Ver Staaten und Rcbelle» Hah>neu; 15,000 teere SchiiappSflasche» und euiigi
Tausend teere >2. »olle Bälidi
dev ,Lacrosse »ni> 8 de«
~Unabhängigen Repiiblllauerd" ; viele Tanscntfalsche uiitcrschiiedr», besiegelt u
mit Ziffer gefärbt; «!,«»<>>» uiiauSgesüllte Tax.
qnittungen; 800 Photographien von Seymour
und einige Zausend Dentmünze»; eine große
Anzahl Hal>ncu welche sich für die Heier eilicS
Politische» Siege» eignen, auf welchen Esel,
Bcmdhallcr, Hahnen, Nigger u. s w. gemaltsmd ; zwei Fässer Sauerkraut; IM demokrati.
scke Nebe» für weiche das Postzeiv schon bezahlt>st i ein Portrait emen Nigger darstellend, wie er
sich mit der Tochter einev weisen Demokraten ii».
ttrhait; zwei Bildnisse von kleinen Niggern j >ZDutzend .^affeckaunen; ein Bild einen Nigger
darstellend, wie er die Zeitung leset, vor ihm ei-
licn weißen Demokraten, der ihm die StiefelWichst.

Ebenso, der ganze Nest des Nachlasses der
weicher in Abtheilungen verkauftwird, wie eb die Käufer wiiiischcn.

Bedingniigein Baarzahinng oder sichere Aii-weisnug an schiiapps- »der "agcrbierhändler
Für fcrncrc AiiSkiiiisk wende man sich an !

Horatio Seymour.
Fralik P. Btair.

AdmsirS.

Die Louisiana Gcsctzgcbliiig hak eine
Belohnung von 810,000 für bie Ciildeckiiiig dri
Mörder des ScherissS und Richters zu Franklinausgesetzt.

Di« bedauernSwerthe Demokratie
Atcutcrci ist auSgcbrochc» ! Gräßliche Meu-

terei herrscht in den Reihen der st gcSmiithigcn
Dcinokratic. Wik schrecklich isi eS doch daß ge-
rade jetzt eine Mcutcrci auvbrcchcn mußte, so
nahe dcm EntschciduiigSkampfc Wer hätte dicö
auch ahiic» köiiiicu. Wic kan» i» cincin Hccrc
eine Mcutcrci andbrcchcn nach so glänzcndc»
Sicgcu, wie sie dic Dcinokratic in Vermont,
Mainc, Connecticut und andcrcn Piätzcn crruii-
gc» hat, odcr wcuigslcuv vorgab, crruiigcu zu
haben. Odcr haben dic Kämpfe in Pcnnsylva-
nia, Ohio, Indiana nnd Nebraska dcn Ansüh.
rcru dcrscibcn dic Angcii gcöffuct, und haben sic
eingcschcn, daß sic nicht nur kcinc Sicgc, soudcrii
überall schinipflichc Nicbcriagcu crlitlen habe»,
»iib sind sic deßhalb zn dcm Entschlußc gckoin.
mcii ihrc ?Basis zu ändcrn," uiid habcu dadurci
dic Mcutcrci veranlaßt, dic sich nnii übcr da:
ganzc Lagcr crstrcckt hat, und wcichc nichts Gc>
ringcrcü verlangt als cincn Wechsel im Obcr-
komiiiando? WaS könnte abcr dcr Dcmokratil
so kurze Zeit vor dcr Entscheidung ein Wechse
im Oberkommanbo iiüycii? Dic Ansührcr bci
Ätcntcrci bcfindcn sich offenbar im Irrthum
wcuu sie anncymen baß dic Sachc mit cinci
bloßcn Substiluicruug audcrcr Nanicn für dil
von Scymour und Blair gethan sci. Scymom
nnd Blair sind nicht vermöge i>)icr Persönliche
kcit dic Kandidatcn der deniokratischcn Partci
sondern aIS Vcrtrctcr dcr Platform, welche in
lulyvon der New Uorker National Eonventic»
angenommen wurdc Eiuc ?Veränderung dc>
Basis" wnrdc nicht im Wcchsci dcr Kandidatcn
sonbcrii in dcr Entivcrsiing und Aiinahnc cinci
ncncn Plattsorm bcstchcn, wozu cinzig nnd allcii
dic National Convention Macht nnd Bcfngnij
hat, nnd clnc solche binnen henlc nnd dem 3tci
Novcnibcr zn bcrnfcn, wärc cinc Sachc dcr Uu-
möglichkcit. So bicibt also dcr crbarmciiSwcr>
thcn Demokratie nichts andcrS übrig, alö mit gc>
brochcncn Rcihcn in dcn Entschcidnngvkauipf zi
gchcn, nutcr ciiicui Oberkommando, wcichcö da!
Zntranc» dcö größten Theils dcr Strcitcr vcrio>
rcn hat, ja, wclchcö daö Zntranc» clucr großci
Anzahl dcrsclvcn nicmaiö besessen hat, wcichc ictz>
terc bcnn auch, nicht Willcnv, von dcn sicgrcichci
Colonncn dcr Union crdrückt zn wcrdcn, nun ini
flicgciidcn in daö Lagcr derselbe» »bei''
gchcn.

Waö anders, alö cinc vollständige Vernicht'
nng, ist nuii das vorauösichtiichc Schicksal dci
var kurzcr Zcit »och so sicgcvninthigcu Dcmo>
kratic? Wcr hättc dicS auch glaubcn sollcn »aci
dcn Kämpft» i» Vcrinviit, Maiuc nnd andcrcn
Piätzc», nach wcichcn diescibc so glänzciidc Sicgl
beanspruchte ? Doch dic Wahrheit läßt sich nie-
mals ans längere Zcit vcrbcrgcn, cininai komm
sic doch an dcn Tag, nnd hättc» die gcwissc».
losen Anführer ihren vcrbicnbetcn Anhängcrn
dic wirklichc Lagc dcr Dingc nicht vorcnlhaltnl,so hättcn sic vicllcicht dic nun stattfindende Mcu-
tcrci und Desertion in ihrc» Reihen verhüte»
können.

Wic traurig muß cS für dic Auführcr cinci
Partci fci», dic noch vor wcnigcn Tagcn dci
Wcit weiszumachen suchten, daß ihrc Rcchcn nie-

incilS gcschloßcncr und inuthigcr waren, im» ans
cinnial aubfinvtii iniißcu, daß dic größte Unord-
nnng und Demoralisation dieselben ergriffen hat?
Warum haben sic die schon lange todtc Partci
nicht in ihrem Grabe rnhcn iaßcn, in bcm ticscn
Grabc, das ihr dcr nnn selbst dahiiigeschiedeiic
Tvdtcngräber Bnchanan vor Jahren gcgrabcn,
und in ivcichcm sic schon lange gcschliimmci't??
Glanbicn sic wirklich mit cincin schon thciiwcisc
in Vcrwcsung übcrgcgangcne» Körper noch et-
was anfangcn zu köniicn, wcn» sic dcinscldcn cin
künstlichcS Lcbcn cinhaiichcn? Sic hättc» dic
Gcfcyc dcr NaUir bcsscr kciinc» sollc», daß, was
cinmai todt, dcr Vcrwcsung vcrsallcn ist. DaS
srcic Volk dicscr glorrcichc» Rcpubiik kcnnt die
unabändcrlichcn Gcscyc dcr Natur bcsscr, dcß-
halb wird cS auch dic vcrwcfcndc Dcinokratic am
nächsten Wahltage wieder in ihr Grab zurück-
bringen, und wird dcisscibc so sorgfältig und fest
verschließt», daß nach diesem kein Hninbiig mehr
mit cincn Totten getrieben wcrdcn kann.

Dic ?demokratische" platform.
Vor Kurzem hielten dic dcutschen Rcpiiblikanei

New UorkS cinc Atasscnvcrsamminng ab, in wci-
chcr unter andern auch dcr bckanntc VoikSrcdncr
Herr Wcil von Gcrnvbach sich hören licß. Sein
Thema war dic, dcmokralischc" Plattform, dercn
Inhalt cr in folgende Sätze zusammenfaßte:

1. Dic Conslitntion ist nnvcrictzlich anßcrwenn sie dic Dcmokratcn zcrrcißcn nnd in Mont-
gomcry ciuc audcrc inachcn.

2. DaS Lcbcn dcS Präsidcntcn ist hciiig und
uuvcrlcylich außcr wenn WilkeS Booth
denselben ermordet

3. Zriede nnd Rcchtc dcr Bürger sind hciiig,
außcr wenn cin Aufruhr entsteht. Wallen-

Häuser verbrannt und harmlose Leute auf dcr
Straßc mit Backsteinen todtgcworscn wcrdcn.

4. Dic Wahl ist hciiig nnd unverletzlich, be-
sonders wenn Kanonenboote im Hasen liegen
und Bcnj Bntlcr mit 32,000 Mann rnhe hält5. Dcr Süden hat Recht, dic Nitionaischnid
wird nicht bczahit, wcn» dic Schuld deS SüdcnS
nicht mitliquidirtwird

6. Dic Grant, Mcad, SickleS,
Sheridan, Shcrman nnd Thomas wcrdcn lan-
dcövcrwicscn und ihr Vcrmögcn confiScirt.

7. Dic Convention erlauvt sich Jeff. Davis
und Lee zum Präsidcntcn rcsp. Vizepräsidenten
vorzuschlagen.

Mit Rccht bcmcrttc dcr Redner am Schlußseiner von Sarcavmcn übcrsprndclndcn Anspra-
cht, daß cS iiiigeinlin schwer sci, mit ?Dcmokra-
teil" übcr dic Prinzipien dcr bcidcn Par-
tcic» z» strcitc» Dc»» scltcii bckommc man
von Jenen etwas anderes zu hören alö: ~GcbtEnrc Zochtcr cincin Nigger zur

l.lnion pyranida.
Ohio-

Mainc.
Vermont

Colorado.
Zndian a.

Nebraska.
Nen-Ze r 112 e y.

Massachusc t-t S.
Pcnnsyl v a n i a.

Ncw-Ham p s h i r e.
R h o d e Z sl an d.

«topperkead pyranida
Camilla.

Kentucky.
Opclo » s a.

Dic hervorragendsten Untersiützer von
voratio Seymoiir sind ! Brick Ponicroy nnd dei
Seeräuber ScmineS, C L VaUaiidigham und

Zorrcst, v»co. F Pcnteido» nnd
Nobel tOillb, Franklin Picrcc und Rod ToonibS.
Fernando Wood, Zohn Sliorrisseh und dcr .noch-verräther Robert E. Lee.

bei der letzten Wahl vorgekommenen
l.reigr iyc yaben zur Geniigc bcwicsen, zn wel-
chen Mitteln dic demokratische Partei, wcichc in
dc" letzten Zügen liegt, ihre Zuflucht nimmt
Aie audgcdel,ntcn beispiellosen Betrügereien dcr

welche mit jcdcm Zagc ,nci,r knndwcrdcn, müssen jcdcn Rcpnblikancr iibcrzcugc»
da« cS ratlssain ist vorsichtig z« sei». Dahcrsere criiftc Mahnung: ~S cid vorsichtig."

Iva« wir im Falle der tLrwäklung
zu erwarten haben.

Ex-Goiivcr»c»r Seyinoiir hat seine Stuinp-
tour bcgoiiucn, die er, wie cö heißt auch auf
Pcnnsylvanicn auSdehncn will

Das Haupt-Argumcnt baS Scynionr in die-
se» seinen Stiminbcltcl-Rcdcn anwcudct, ist ein
ganz cigc»thi»nlichcS. Er sagt iiämiich: Gebt
mir nur immerzu Enrc Stimmen, wen» Ihr
auch dcu rcvoinlionärcn in der Ncw Norkrr dc-
motratischcn Platsorm anSgcsprochcncn Ideen
nicht bestimmt, den» Ihr laust leine Gefahr da-
bei, daß sie jemals znr Aiiöfiihriiug kommen
wcrtcn Sollte ich nämlich, sagt er, als Präsi-
dci» erwählt werden, so würde ich eben so macht-
lob sein gcgcnüdcr dem rcp»blikc»ilschcn Eon-
grcsse, als Präsident Andrew Johnson cS gegen-
wärtig ist. Ich lönnte nicht« thn», als dc»
Radikalen Opposition machen.

Herrn Seymonrö Haiipteinpfthluiig seiiicr
selbst besteht somit darin, daß er verspricht, als
Hemmschuh z» dienen, da er zn nicht» weiter
gut, als jeden vernünftige» Fortschritt anfzuhal-
teu.

Die Wahl der demokratischen Candidatc» be-
deutet, wie wir aus Scyinoniv eigenem Munde
erfahren, nichts aiS eine Fortsetzung der biShcri-gen Regierung Johnsons. Auf weitere vier
Jahre lnnanS soll der unselige Znstand verlän-
gert werden, der jede gesunde Entwicklung deS
Landes hemmt, der das Volt in einer fortwäh-
renden Ungewißheit nnd Aufregung erhält, und
Geschäfte und Industrie zn Boden drückt Noch
vier Jahre länger solle» wir daS traurige Schau-
spiel aiischcn, dag der erste Exccutivbcanite dev
LandcS in fortwährender Opposition steht »iit
der gesetzgebende» Gewalt, daß der Präsidentgegen jcdcS Gcsctz sein Veto einlegt und wen»
eS trotzdcin passirt ist, sich weigert, eS gehörig zur
anösiihrnng zn bringe», und daß anderseits der
Congreß fortwährend dem Präsidenten seine Be-
sngnissc beschränken nnd ihn mit Jmpeachincut
»»d Absetzung bedrohen muß, um ihn von Ue-
vergriffe» und Ucbcrschrcitungcn seiner constitn-
tioncllcn Befugnisse abzuhalten.

Wer allerdings a» der bisherigen Art und
Weise wie die Staatömaschine sich bewegte, Ge-

fallen gefunden hat, wer sich ergötzt hat an den
Katzbalgereien zwischen Kongreß und Präsident,
»iibcküuimcr darum ob dieselben dem Lande
Millionen Schaden bringen, der mag für Scy-
mour stimmen. Wir hingcgcn haltcn cS mit
dcm altcu ErfahriiiigSfayc, daß cin HauS, das
i» sich nucinö ist, nicht bestehen kann nnd wer-
den daher eine» Mann znm oberste» Exccutlv-
bcamtcn wählen der bereit ist, sich dcm VoltS-
willc», wic er sich durch die Majorität deS Con-
grcsscS a»Sspricht, zu fügen Und wcn» wir
daS thu», sind wir bessere Demokraten, folge»
wir ächtere» dc»iokratische» Grundsätzen, aIS
der charakterlose Scymour und sein Anfang.

Gerberlted
Kommt her, ihr Gerber alle,

Slcllt c«re ganze Macht!
ES giltci» kiihiicS Wagmß,
ES gilt die Gcrverschlacht,
Der Graut sei unser Meister
Und Eolfax unscr Rath;
Hurrah, da kau» man gcrbc»,
Durchgcrbc» Staat für Staat.

Wic oft schon habe» Gcrber
Deß ZeindcS Fcll gegerbt,
Und ihn bald weiß vor Schrecken,
Bald roth vor Scham gefärbt.
Der Graut fci ic.

Die Dcmokratenhäntc
Sind hart nnd dick fürwahr,
Doch lasse» wir a» ihnen
Auch nicht cin cinzig Haar.
Dcr Grant fei?c.

Wo Gerber sind, sind Schuster,
Wic'S ja nicht aiidcrS gcht,
Wir sorgen, daß bald Allcv,
Aufguten fiißcn stcht.
Dcr Grant sci ?c.

Wir habcn tapfre Freunde,
DaS sind die Boyö in Blue,
Wir ziehen im Zriniiiphe,
Dem weißen Hanfe zn!
Dcr Grant fci uuscr Meistcr
Und Eolfax iiuicr Rath!
Hurrah, da kaun man gcrbcn,
Dnrchgcrbcn Staat für Staat.

«S" Dcr Wahikampf in Nord-Earolinr
mit Ernst voran nnd jcdc Partei bczcigt gntc
Hoffnung auf Erfolg. Dcr Gonvcrnor hatTrnppcn an vcrschicdcncn Punkten dcö Staats
aufgcstcllt und die Militärmacht durch eine Eom-
pagnic von Zort Monroe verstärkt.

Ans Bcrlangcii dcS GonvcinmS von
Wcsl.Pirginicn ist cine Compagnie rcgnlärcr
Truppen nach Philipp! vcrlcgt worden, um bci
dcr Wahl an Hand zu sei».

KS' Die Druckcrci dcS ?Altakapaö Sentincl"
i» Franklin, Louisiana, wnrdc in dcr Sonntag-
Nacht von einem Mob angegriffen und die Ma-
tcrialic» zerstört. Rcbaktciir nnd Druckcrpcr-
sonal flüchteten nach New Orleans. >

,!l> Icffcrso», Louisiana, sind Schlvicrig-
kcitcn mit den Municipal-Aiitoritätc» cntstandcn,
wcichc sich wcigcrtcn, dic von dcr Gcscygcbnng
ernannte Polizciinacht anzncrtcnncn. Mehrere
sind auf dic Court übcrdundcn.

SS Die ganze Stiinmciizahl, die in dcn Vcr.
«taatcn im Jahre 1836 bci dcr Präsidcntcn-
wahl abgcgcbcn wnrdc, bctrng 4,01g,618: im

lB6O 5,670,103 z im Zahre 1864 4,.
»31,781. Mithin stimmte von ungefähr iicnn 112
Personen dieses Lande» jc Einer. z

Ei» New Yorker Z»divid»uin, wclchckzu glaube» scheint, daß wir noch mehr Stimm»
geber braucht». hat eine Bewegung i» Ga»ogesetzt, Jünglinge vo» 18 Jahren stimmbcrech.tigt zu machen

Bei Sheridan, am Endpunkte derKau-
saS-Pacific-Eisciibahu," hat man das 120 Zußlauge, bis aus de» Unterkiefer completc Gerippeeines Ichthyosaurus gefunden, Der Oberkiefermiszt bis zum ersten Riickenwirbel 7 Zu« uudwiegt 75 Pfuud j der Schwanz ist IL Fuß lang.
Der erste Wirbelkuocheu des Schwanzes ist
Zoll dick, der leyte Z Zoll,

05- Spring field, ü), Z>ct, In der
National methodisiischen SonntagSschiilcu Co»,
veutiou hielieu Bischof Zone» und Ändere Re.
den Im Ganzen haben die Methodisten in denVer, Staaten 15,857 Schulen mit I,ZZS 4SI

Lchrcru,

Pl'
'

?n Berlin geht man mit dem Plan um
cm Z clcgiaphcu.Äabet von Norddcutschland nach
Ämerita zn legen Wäre höchst erfreulich, wenn
man die miserabel» englische» Depeschen bedenkt,

«S- Änf der neuen Chaussee von Jaffa nachJerusalem, iu der Gegend, wo vor sechs Jahr-hundert die christlichen Kreuzritter so ernstliche
Differenzen mit den Aiuhamcdancr» hattenfährt jetzt ei» amerikanischer Omnibus, '

ttM, mm

Und
Eine großartige Fei.rliciknt der Union

männer und Republikaner von
Lehigl) und den angren

zenden CountieS wird am

Samstag den 8 l. Okt., j868
um lt) Uhr Vormittags, in der Stad

Allentown abgehalten werden.

Noch ciucn Angriff auf der ganzen Linic
Scblttßverrinigung vor de»,

Kampfe!
Die folgenden berühmten Manne

werden am Nachmittag und am Aben>
die Versammlung anreden:

Gouverniir John W. Geary.
Achtb. William D. Kellcy.
. chtb. G- A. Grow.
Achtb. N. Gtockett Matthews.
Achtb. LameS H. Walton.

An der Processi»!» nehmen Hand
werter, Arbeiter und Bürger Anthei
und Abends wird ein Fackelzug statt
finden, an dem sämmtliche Graut un

Colfar Clubs von Lehigh und den an
grenzenden Caunties Theil nehme» wer
den, u d es wird erwartet, daß es di
großartigste Procession sein wird, die j
in dieser Stadt abgehalten wurde.

Männer von Lehigl) Co
Kommet Alle! Zeiget euch i>

eurer ganzen Stärke. Traget dazu b«
daß dieses die großartigste Demonstra
tion wird, die jcwals in Lehigh Caunt
abgehalten wurde.

Die Prozession
Die Procession wird um 1l) Uh

Vormittags in folgender Ordnung fcr
mirt werden:

Die Delegation von Allentown wir
sich aufstellen in der Linvenstraße, m>
dem rechten Flügel an der Idten un
Hamilton Straße.

Die südliche Delegation wird sich r
der Turner Straße mit dem rechte
Flügel an der Igten Straße aufstellen

Die westliche Delegation stellt sich i>
der Chew Straße auf, mit dem rechte!
Flügel an der ldten und Turner Str

Die Nördliche Delkgution formirt ii
der Chew Straße mit dem rechten Flu
gel an der N>ten und Chew Straße.

Die Nordwestliche Delegation for
mirt in der lOten Straße, mit rechten
Flügel an der tdten und Gordon Str

Die Proceision wird sich in folgende?
Ordnung durch die Straßen der Stad
bewegen:

Die tOte Straße hinunter bis zui
! Walnut, die Walnut Straße hinuntei
bis zur !Ite; die i)te hinunter bis zui
Jackson Straße; von Jackson Straßi
zur Union; die Union hinunter bis zui
Lten; die Lte hinauf zur Hamiltoi
Straße; die Hamilton Straße hinan
zur Ilten Straße; Gegenmarsch bii
zur 7ter,; die 7te hinunter zur Wal.
nutz die Walnut Straße hinunter zui
sten; die ste Straße hinauf zur Tur-
ner; die Turner Straße hinauf zu,
6ten Straße; die 6te Straße hinau!
bis Chew Straße; die Chew Straßi
hinauf zur 7te Straße; die 7te Straßi
hinuntcr bis zur Turner Straße; Tur-
ner Straße hinauf zur itten ; !)te Str.
hinunter zur Walnut Str.; Walnul
hinunter bis zur 7ten; die 7te hinauj
bis zur Turner Straße, wo sich die
Procession auflößt.

Auf Befehl von
Col. George Veisel,

Chief Marschall.
Lalisornien

FurchtbareS Erdbeben in San
Z ranciSc o.

Sa» Faanciöco, 21. Oktbr. Hcntc
früh nm 7 Uhr 50 Minntcn wnrdc dcr hcftigc
Stoß eines Erdbebens verspürt. Dic Beweg-
ung ging von Osten »ach Westen. ES stürzten
mehrere Gebäude in Pinc, Battery und Samson
Street ein, und schr vicle Hänscr crllttcu Bc-
schädigungcu Dcr Bodcu sank, wodurch Häu-
fcr aud dcr Linie gerückt wurden, uud zur Zcit,
Vormittags !> Uhr, kann man noch keine Schätz-
ung dcr erlittenen Verlust machen; doch hält mau
dieselben für vcrglcichungdwcifc sehr geling

Dem Stoß folgten noch mehrere recht heftige
Erdstöße, dic großcn Schrcckcn uutcr dcn Ein-
wohiicrn hcrvorgcrufcn habcn Dcr Stoß wnr-
dc auch in San Zosa mit großcr Heftigkeit ge-
fühlt nnd wurden dort mehrere Häuser bedeutend
beschädigt.

(Zweite Depesche.)
Dic Besichtigung dcr Stadt crgicbt, daß die

durch das Erdbcbcn vcrnrsachtcn Hanptbcschädig-
nngcn sich ailfden nnttrhalb Äiontgomcry Street
liegenden Stabtthcil und anf die Gebäude be-
schränken, dic auf dcm aufgctragcucu Grundc
stchcn, mit dcm man dic Bai aufgefüllt hat.

Zahlreiche Gebäude sind in seneni Stadttheil
verlassen oder niedergeworfen worden. DaS
Zollhaus, daS anf einen Pfahlrost gebaut und im
Öetober 1865 schr schlimm zugcrichtct worden ist
wird jetzt alv unsicher erachtet, und die Beamten
sind in das StcucramtSgcbäude gezogen.

Die Geschäfte sind iin nntern Theile dcr Stadt
suSpcndirt.

Auf dcn Straßcn wogt dic Bevölkerung auf
nid ab und eS hei-rscht dic größte Aufregung.
Oie Parapct-Mancrn nnd viele Schlöte aus zahl-

reichen Gcbändcrn sind eingestürzt, und ev sind
dabei Menschenleben verloren gegangen. Der!
Schaden düistc sich auf eine MillionDollars de-
laufen.

Zu Oakland verspürte man ebenfalls den Stoß
stark. Kamine stürzte ein, viele Häuser wurde» >
beschädigt Der Boden öffnete sich an mehrere» ,
Stelle» uud nach dem Erddebenstoß machte sich
ein starker Schwefelgeruch bcmcrlbai D

Das GcrichtShanS in San Leander wurde
demolirt; ein Meiischcnlcbcn ging dabei verlor-
e»

Zn »ichrcrc» Theile» ded LandcS nnd in der
Gegend der San Francisco Bai hat man den
Stoß schr stark gcsühlt, nnd dcrsclbc hat vielen
Schaben angerichtet An vielen Stellen öffnete
sich der Boden und ev quoll Wasser daraus her-
vor.

(Dritt? Depesche.)
Zm Laufe des TageS verspürte man zwölf Erd-

stöße. Die Scwcgnng ging von Norden nach
Süden. Die Scschädigungc» käme» in cincni
mehrere Hundert Fuß breite» Gürtel vor, der
von Nordwcsten nach Südosten läuft, bei dem
Zollhaus bcgiunt uud an dcr Folsomstr.-Wcrfte
endigt.

Etwa zwölf Häuser wurden entweder beschä-
digt oder demolirt. Au der Ecke von erster nnd
Markctstr öffnete sich die Erde mehrere Zoll weit
auf 40 bis SU Fuß Länge An anderen Stellen
strömte Wasserj auö deu Erdrisse». Die City
Hall kaiin alö Ruine betrachtet werden. Allc
Gerichte haben sich vertagt, und die Gefangenen
wurden aus den Stationvhänscrn nach dem Eouu-
ty Gefängniß gebracht.

Älle Patienten im SuudcS Marine Hospital
wurden entfernt, da die Gebäude für unsicher er-
klärt worden sind. Dcr Schlot dev Mülizgcbäu-
beS dcr Vcr. Staatcn ist schlimm beschädigt nnd
das Etablissement mußte geschlossen werden.

Das Lincoln SchnlhaiiS ist stark beschädigt,
eine große Statue voi dem Gebäude ist vollkom-
men begraben. Die Sau Francisco Gaswcrkc
haben schr gclittcn ; dic großcn Schlote fielen anf
das Dach. Dic MissionS Wollen-Spinnerei ist
stark beschädigt. Der große Schlot dcr Zuckcr-
Raffiueric in dcr 8. Straßc ist gcborstcn.

Der Giebel am Taubstumme»'nnd Bliudc»-
Zustitut dcr Aiädchc» stürzte ei» »»d durchbrach
das Plafond. Nnr vicr Menschenleben ginge»
verlöre», aber viele Personen wurden durch dcu
fallcndcn Schntt vcrlctzt. Das Wasscr in dcr
Bai war zn Zcit dcS Stoßcö vollkomnicn glatt.

Dic Schiffe im Hafen fühlte» dcn Stoß, alö
wcnn sic anf Klippcn gestoßen wären. Zm Zn«
»er» war das Erdbeben recht heftig. Zn Sa-
cramcnto »üb Stockton vcrfpürtc ma» Erdstöße.
Dic Gebäude dcr Ecutral Küste uud Alamcda
Eompaguie stürzten ein und mehrere Mcnschen
kamen nm.

Ans Morc Zölaiid stürzten mehrere Gebäude
dcS SchiffbanhofeS ein. DaS große Gerichts-
hanS in Rcdwood Eity ist nur noch ciue Ruine.
Die Eonntydcaintc» zogen anö. Auch zu Mary-
bille fühltc man cincn leichten Erdsroß.

Zn Graß Valley war dcr Stoß sehr stark. Zn
Songra fühlte man nur leichte Stöße.

Abends 7. Uhr. Soeben fühlt man in
San Francisco wicdcr cincn Stoß dcS Erdbe-
bens.

Anerkennung der provisorischen Regie.
rung Spanien's durch die Verein.

Staaten.
Der große» amerikanische» Republik gebührt

die Ehre, dag sie die erste der Mächte ist, von
welcher Spanien'« freisinnige provisorische Re-
gierung offiziell anerkannt wurdc. Zn cincni
Telegramm vom t Oktober erbat sich der amen,

kanische Gesandte i» Madrid, Exscnalor Haie,
Instruktionen von Washington in Anbetracht der
politischen Situation in Madrid, Hr. Seward
rrlhUllc am ü. Oclovci, ebriifaUV aus telegraphi-
schem Wege, die erbetenen Ziistruktioiicn Und
nu» Iclegraphirt der Gesandte, daß er in Gc-
mäßhcit derselbe» die iiene spanische Regierung
ancrkauut habe. Von Seiten unserer Regierung
ward dies? Ancrrcnnnng, wie ausdrücklich von
Washington gemeldet wird, sogleich bestätigt, n
daö offizielle Blatt in Madrid theilte sie ebenfalls
mit. Nach seiner Darstellung wnrdc dabei zwi-
schen Hrn. Hale und dem Regierungschef Mar-
schall Serrano Folgendes verhandelt:

Hale gratnlirte im Namen der Verein gten
Staaten der provisorische» Rrgicruiig und dem
Volke Spaniens zu ihrem Erfolge in einer Re-
volution, die sich durch so großartige Dimensio-
nen auszeichne Mit Vergnügen erwidere er
jetzt deu Gruß, womit Span en einst die Ner,
Staaten bei ihrem Eintritte in die Familie freier
und sonvcraiucr Völker begrüßte. Die Bezieh-
ungen zwischen Spanien und den Aer, Staaten
seien stets freundlich gewesen. Unter de» jetzigen
Umstände» werde er Alles aufbieten, um die
Freundschaft zwischen den zwei Völkern zu ver-
mehren.

Marschall Scrrano crwidcltc: inittc» untir
: de» Trünimcr» der allen Herrschaft werde ei»

Bau errichtet werden, welcher der Zustimmung
und Sympathie der Ber, Staate» würdig sein
dürfte, Spanien verdiene und bedürfe jeyt
dic Untcrstüyung aller freie» Nationen, nud die
der amcriraiiischen Regierung werde besonders
hoch geschäht. Diese Unterredung werde dazu
dienen, dag dic Begehung zwischen zwei Na-
tionen »»verletzt anfrechterhalten werde», welche
beide »ach einander daö Prinzip der nationalen
Sonvcrainität bcanspnlchtc» ii»d auSiibtcn,

Die provisorische Regierung Spaniens der-
dient dic offizielle Anerkennung der Vcr, Staate»
vollkommen Dcnn sie hat bis jetzt Weisheit,
Liberalität »nd Festigkeit gezeigt iiiniittcii der
große» Schwicrigkcitc», welche ihr die durch die
Boiirboncn- und Pfaffenherrschaft herbeigeführte
und durch de» letzte» ÄtißwachS noch vermehrte
Zerrüttung deS Landes bereitet.

Ein besseres Schnlshstcm, Religionsfreiheit,
Preßfreiheit, Gleichheit Ällcr vor dem Gesetze,
Recht ans Prozessirnng vor Geschworenen, all-
gemeines Slimnirecht, Decentralis.itio» der Äd-
ministration,Unvcrlctzlichkcit der Privatwohiittng,
Hcilighaltnng dcv BricfgchcimnisseS, Abschaffung
der Todesstrafe, ?diese bis jctzt hier bekannt ge-
wordenen von der provisorischen Regierung pro-
klamirlc» Reforme» beweisen gewiß, daß sie ans
der Höhe der Zeit steht,

Und sie sind nicht bloS papieren. So haben
ja z, B, a»f dieß Programm der provisorischer

Regierung hin die Behörde» vo» Sevilla die
Religionsfreiheit gleich auch praktisch anerkannt,
indem sie dic Erlaubniß zur Errichtung piote-

stantischcr Kirchen innerhalb der Stadtmauer»
gaben. Unter der Regierung Ijabcllcn'ö war
cd den Protestanten nicht nur nicht gestattet,
Kirchen zn sondern sie dursten sich nicht
einmal znm Pribalgoltcvdicnste vcisattiincln 5 so-
gar dad protestantischer Bücher war ver-
boten, Wegen Ucbcrtrctnug dieser durch dcu
Einfluß dcS katholische» KleruS entstanden Äer-
ordnungen befände» sich beim Ausbruche der
neuesten Revolution iiichrcrc Protestanten im
Gefängniß, und nur dcr Sieg der Revolution
befreite sie,

Erttstlich bemüht sich dic provisorische Re-
gierung, das von dcn Bourbouc» zurückgelassene
Stück Mittelalter hinwcgz»rä»incn und durch
freiheitliche und hiiuianc Institution zu ersetzen,
Zarinn verdient sie die wärmste moralische Un-
lciftüynng dcr Ber, Staate».

Neuer Aobicnt'rrciier
en- nnd Schiffahrt Eo läßt gegenwärtig einen
icncn Kohlcnbrcchcr in RlSqnchouing eiba»>,ii.

Liste der Prämien,
welche von der L high Coualy «ckirbau-Glsell-

! schaft eriheilt woeten stnd -

Getreide, Samen und Mehl,
i Besies Buschil wißer Weizen, H. Giünewald 83
Zvlitbistes C. b. Sck-antz l 5V
Bestes Bus2-l rothe, Weizen, S. Cchulee 2
Zwlitbeste.' A Mohry t
Wnzen von >iug. S iwbaid. Tbos. Weidaer,

And Mohiy. Charles Hrnnmger, John
Höllenstein, Charles Click und Oanicl
Bastian erwäiineiiowirth Bestes Büschel
Roggen, D Bastian, 2

Zwiitb,stkS, Phil. Reinhard. I
Weizen von Chas. Glick, I. S. Mink und

Hnlerin, s-hr p.achivoll.
B stcv Büschel Hafer. John Kuhns, 2
Zireitbeiie!>, PH Reinhard. l
Haser von Jonas Mink. gut

Bestes B.ischel Flachesamen, W-n Guth, 2
Zreitbestes, M Frankenfield l
Flachssameii von Chas Glick, sehr gut.
Best,s halbes Bustel Kieesamen, Chas Glick, 2
Zweitbtiles I. DeLoiig. t
Bestie Büschel Timothysamen, A. M'hry, 2

> Zw.itbestes. I TeLong, l
I Timothysamen von M. Frankel fi<lv, gut.

, Bistrs P.ck Oichard Graesamen, Chas. Glick, 2
» BescnwlUschkornsamen, D. Hersch, l

- Bestes w.iße Weizenmehl, Säger und Siuder 4
l Z«e!tbc>ies. L. und P Buchman 2

Weizenmehl von F I. Schreiber und Kern li.
Seiberling, sehr gut.

i Bestes ivlhes Weizenmehl, E. H. Schantz, 3
Zveitbestes.C H. Schantz. I 5g
Bistes Medileiranean Welzen, Ch B Kem-

Zweitbister, Chas. Gl'ck. 2
Rolhes Weizenmehl von L u. P Buchman, F.
I Schreiber, Salomon Kline, Thomas
Strauß, Pretz WeliiSheimer, und Co , aus-

' gezeichnct.
Bister Sack Welschkornmebl, C. H. Schai tz, 2
Zwlitbester, F. I. Schreiber, 1
S alomon Kiine und Kern und Seiberling, halten

Wilschkoinmehl sehr guter Qual'tät ausgestellt
' Bestes Bultwciz-nmehl. Sal. Kiine 2

»lößte Verschiedenheit von Weizen, A. Mohry, 4
Bestes Bärrel weißes Weizenmihl, Pretz, WeinS-

hiimer und Co
Zweitbestes, Etw Schreiber 3
Drittbestes. Thomas Strauß, 2

Committee?Jacob Ccksvellen, Henry Burger,
David Danner.

Sauerei Geräthe
Bester Cultivator. B. Jäke?, Diploma u 82
Zweitbester, G. Töplitz Diploma und 1.5V
Bester verbesserter Welschkornpflug und Culti-

vator, B Jäkel. Diploma und 1 .SV
Beste Egge, B Jäkel, Diploma und 2
Zweitbeste, B Jäkel, Diploma und 1
Beste Säedrill, Reese, Staat« und Melick,

Manufakiur Diploma und 3
Zweitbeste. W. B Powell und Sohn Dipl» u. l
Orittbeste. Willouöhby's Patent, B.

Jäkel Diploma und l
Brster Buckeye Mäher und Ernter, W. B.

Powell und Sohn, Diploma und 5
Bester Welschkornscheller, Sha.ps Patent, B.

Jäkel Diploma und 3
Zweilbester, Reese, Staats und Melick, Dip. und 1
Beste Drefchmaschlüe für 4 und 6 Pferde, B.

Jäkel Diploma und 5
Zweitbester, B. Jäkel Wiploma und 2
Beste Pfeidekraft, B Jäkel Diploma und 2
Zweitbeste, W. B Powell u. Sohn Dipl und 2
Beste endlose Kettenkraft, W. B. Powell und

Sohn 2
Bester Pferderechen, W. B. Powell u. Sohn

Diploma und 3
Zweilbester, Reese, Staats und Melick Dip und l
Drittbester, Powell und Sohn, 1
Bester Welschkornscheller, Powell und Sohn,

Diploma und 1
Zweitbester, Powell und Sohn
Bester Futterschnetber, Reese, Staats und

Melick, Diploma und l
Bester Welschkornschneider, W. B Powell

und Sohn, l
Zusammengesetzle Windmühle, Powell und

Sohn l
Bestes Fruchtreff Moos 1
Beste Peugabtl. keine Competltlon, Powell u.
Sohn, Diploma,
B.ster Heustocker. I. W Kock. 2
Bester ökonomischer Pflug. N. Peter 2
Collins Patent Pflug L.S. Lichtenwallner I
Pflug mit Ost Schar, B Jäkel l
Pflug mit West-Schar, B Jäkel 1
Beste Cibermühle, Powell und Sohn 2
Bester I-Gäuls-Mäher» Powell und Sohn

Diploma und 3
Bester Klee amenschneider, Powell und

Sohn, Diploma und 3
Bester Roller, N Peter, 4
Best-r R gutator, V. G-css und Co 2
Piisch-Top Pumpe, Albright, Hoxworth

und Co., Diploma,
Beste Hub-, Speichen- und Felgenmaschine,

I'ffeison Hawk 3
und Sägma chlne, B Jäkel 2

lliiion Mäher und Ernter. B Jäkel 2 -
Isayers Patent eise,ner Mäher, B Jäkel 2
selbstabladender Heu- und Fruchlr-chrn, B. '

Jäkel 3 j
Telegraph Welsitkornschnclter, B. Jäkel 1
Heugabel. B Jäkel Diploma
Selbststütztnde Baum-Leiter, H M Faust l
Patent tragbare Fenz, t
Revolttrende Egge, I. Wertz 2
Raritan Mäher und iZrnter, Jos. Kreßly 2
Gum Spring Drill, B. Jäkel Diploma
Kelseys gewöhnliche Egge, B Jäkel Diploma
Berbtssciie Suetton um Wassir zu transportiren,

Beste Ausstellung von Agrleultur-Geräthschaf-
ten B Jäkel Diploma

Beste Auswahl von Pflügen, R. P.ter Diplom'
Committee?Tvw Bick, Chas. Wagner. Jesse

Ma.ckS.
rNanufal'tUl.'rvaaren ?Klasse l.

Beste 1-GäulS Carriage, keine Coinpetiiion,
I. T. Scheimer, Easton Deploma und 85

Beiles Trotting Buggy T. Stattler lg

Beste 2-Gäula Carriage, keine Competition,
Wm. H, Faust, Diploma und lg

Zveitbesteo Trotting Buggy, I I. Hcffman 5
Beiier 1-GäulS Schlitttii, keine Comp , S.

E n Set einfaches Pferdegeschirr, F. D
l Wieand, Diploma und 3 !
Ein Set dopp.lteS Pferdegeschirr. F. D.

Wieand. Diploma und K!
Beste Daistkll von fertigem Leder, W I sGrim, Diploma und 3
Zweitbeste Darstellung Stout urd Gehringer

Diploma und 2!
Gegerbte Pferdehaut, Amo« R Heller erwähnenSw
Beste Darstellung von Schuhen und Stieseln,

Seaton und Dankel und 2 !
Zweitbeste, I. L Farr j j
Beste Darsiell ing ro, sch veren Siiefeln, C

Diehl l
Beste Darstelling ro,i Kl.l ein, Schiurman,

Newhard und Co. Tiploma und 3 l
Zweitbeste, Breinig und Leh t >
Frachlwägen, L. Wolf und To. lg

! Beste T.' s! g Marien und Rauch-
Tabvr, Z, Si p, Oiplowa und Z

Zweitblsie, H. L Wagner. 2
Cigarren ovn Bia»ß u: t Bruder enrähe.ineweith
Tn 4 Gaul, Plin Kr>is Diploma n 4

ttee?Ephram I Knauß, (K,o W Jaeob
Jaeob Scherir

L
DalstrUnng Oes,», I»neS H

Buich, Diploma und 5
B-sle vor, Ceraiwaarev, H. W Diploma

Diploma und?
Brite g von eise'ncn Bw^avin,

F
B.jle ari». von Schuridgeschirr, C. F

Dlploma »nd 5
Daist, von I H.Busch, 2

> Beste Waschinasch ne, I D. Long, Dlp urd l
Bestee Patent Butterfaß, W. I. Grim u To 2
Beste Da>stellling von Eandie», M. Schneck,

und «-ohn, D'ploma und 5
Zweilbe »e, G. A F y. 4
Belle Probe von Hartwoaien, Hersch. Mosee,

uud Co 5
Beste Daistellung u»n Hausschreinerarbeit,

geederick u»d Co Diploma und Z
Be>ier Schornsteinaussatz W. D. Schantz, 2
Die Eomnmtie gab C g Wolftitz, ein spe-

zielles Prämium für ein auegezeichneles und
nützliches Combinationsmisscr, von ihm vrr«
feitigt. und jg

Committee?James Weiler, Wm.Mink, Levi
Lichtenirallner.

Klasse 3 und 4.

Bester Caistmer, H. Gabriel 7
Zweitbester, und Bruder Diploma
Bester Casss'rt, Schlimee und Bruder 4
Zweitbtst>r Scheimer und Bruder Diploma
Bester Lirsly, Henry Reinhard, Z
Bester Lin'>v Klasse Z, Schiimir und Bruder 2
Biste Loi --tlümrfe Skewhaid und Stickel Z
Bester Lumpen Ca>pet Klasse!!, D Long, 3
Bester Wollen Caiplt, I. B. Meyer, 3
Bester Tieppen Carpet, F. Breiter, l
Bester Carprlzeitel, H Gabriel 4
Zweitbester, Scheimer und Bruder Diploma
Bester Flannel, Scheimer und Bruder 4
Zweitbester, Henry Gabriel Diploma
Bestes paar BlanketS, Scheimer und Vruder. 5
Zweitbeste«, H Gabriel Diploma
Beste Bctt Teppiche, H. Gabriel 2
Zwei.beste, I. D. Wieand Diploma
Bestes 5 Pfund Wollen-Garn, Schelmer und

Bruder 2
Zweitbestes, H. Gabriel Diploma
Biste l2 paar wollene Strumpfe, H. B.

Myer, z
Committee?ThoS. B. Wilson, Zoshua Haintz,

Chas. W Dannenhauer
Gemüse.

Beste Daistellung von Kartoffeln, H.Gabiiel Sl
Bestes Büschel Peach Blossom Ka,to> I

Hottenstein 1
Bestes Büschel weiße Jackson Karioffeln I.

Hottenstein 1
Bestes Büschel weiße Chili Kartoffeln, I.

Hottenstein, 1
Bestes Büschel Pink Cy- Kartoffeln, C B.

Bestes Büschel Kartoffeln, O. W.
Faust, l

Bestes Büschel weiße Mereer Kartoffeln, C.
H Erlman 1

BestiS Büschel Hanison Kartoffeln, R. Glick l
Bester Kl. rb Kartoffeln. E. S. Dech, 1
Blikes Büschel weißt Chili Kartoffeln, P.

Wicktet, ,
Brstes Büschel weiße Sprout Kartoffeln, P.

Wickert 1
Bestes Büschel Nigro Wast Kartoffel«, H.

Gabriel 1
Bestes Busche! frühe Gaodrich Kartoffeln, R.

Glick. 1
Bestes Büschel f'ühe Juni Kartoffeln, H. Ga-

briel. 1
Bestes Büschel Pink Cyes Kartoffeln, H. Ga-

briel, 1
Bestes Busche! weiße Sprout Kartoffeln, Tho«.

Nundt, 1
Z vettbestes Garnet Chili Kaitoffeln, I. Mar«

stcller, 5g
Zweitbeste Peach Blossom Kartoffel» C. H.

Bieber 5g
Zweitbestes frühe Goodrich Kartoffeln, H

Gabiitl 5g

Zwe tbeste« weiße Mich. Spraut. Th. Weaver 5V
Zweitbestes Moni'or Kartoffeln, M. H. Moß 50
Zweitbeste süße Kartoffeln, H. Ritter 1
Zweitbeste süße Kartoffeln, Abm. Person 1
Zweitbestes, R. Seibert 5g
Bester Sellerie, D. Weida, t
Zweitbester, Mrs. Mink, 5g
Beste rothe Zwiebeln, MrS C. H. Crdman 1
Zweitbeste, Tho«, Aundt, 5g
Beste Sameu Gurken, John Scheree, l
Bester Cayenne Ps.ffer, Änielia I Weaver 1
Zweitbester, I. v. Long, l
Beste Cndivie, Christ. Heer 1
Zweitbeste, And Mohry 5g
veste Winter Reitlge, M H Moß, l
veste süße Kurbisse. MrS. Bast. 1
Zweitbeste, Geo Brong, 5(1
vr ttbesie, Fr. Smlth, 5g
veste Feld Kürbisse, ThoS Nundt 1
jwiitbeste. H. Wtllenbücher, 5g
drittbester, R Klein, 5g

Ggroße Oh>» Kürbisse, S. Blinker 1
Beste Rothriwen, Thos. Strauß, 1
Zwe tbeste, Jsaae R Meyer, 5g
Beste Pastinaken, I DeLong t
Bistes Kraut, Mary Dreischer,
Zweitbestes, Mrs <5 Kltne SU
Beste rothe Tomatoes, John Scher» 1
Beste Squasches, Sltza Wieder 1
Zweitbeste, M. H Moß. 5g

Bestis «eißes Flink Welschkoen, Thos Weid-

Best.S ireißeS Virginia, Rüben Kline
Bestes Ohio, Jaeob Miller, e
Bestes Linen Gloß, H Wickert
Bestes gelbes, Sal Bogert.
Zweitbestes weißes Virginia, R Glick, 5g
Zweitbestes Ohio, R Glick, 5g
Bester Korb Pop Horn, H Ritter l
Zweitbester, D. Hersch 5g
Best- Steckenbvhnen, John Scherer, 1
Zweitbeste, Geo. A. Frey 5g
Beste Lima Bohnen, C B Haines l
Beste« Zucker Welschkorn. M H. Moß, 1
Zweitbestes gelbes Welschkorn, Wm> Reinhard 5g

Bestes Hopfen, Aug. Reiuhard t
Zweitbester, G. il. Frey, 5g
Bestes N-st von Calbasten, Willie A Hox-

worth
B.ster Pack gelber Pfeffer, Win Mink, 1
Zweilbester süßer Psiff.r. Maiy Reinhard Sg
Zweitbester Eayenne Pfiffer, Mr«. D. Herst 5g
Beste« Besenwelschkorn, D. Hersch I
Belbe und grüne Lalbasten, Ida Roth 5g
Delbe und grüne Laibasten, D. Fink 5g

Balsam A-pfel, Wm Mink j
Zweitbeste, Ida Roth 5g
Viangoe«, Mrs T Schneider 5g
veste Äuostellung von Gemüse, Mr«. S Klein 8
Zweitbesle, L Klump
somnittlee?Rufus Ä. Grieder, Solomon R
ltliin, Horatio Herzog

(Fortsetzung in nächster Nummer)


